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  wünschen Ihnen Bürgermeister Markus Baier, 
Vizebürgermeister Josef Bachl, 

alle Gemeinderäte, Ortsvorsteher 
und die Bediensteten der Marktgemeinde Zellerndorf 
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INFORMATIONEN
Das Jahr 2023 neigt sich langsam 
aber sicher dem Ende zu. In der 
letzten Sitzung des Gemeindera-
tes wurde das Budget für das Jahr 
2024 beschlossen und gemeinsam 
wurden viele wichtige Projekte für 
das kommende Jahr besprochen 
und in das Budget eingearbeitet.

2024 beginnt der Zubau des Kin-
dergartens in Zellerndorf. Wir 
wollen durch die Erweiterung si-
cherstellen, dass bereits unsere 
Jüngsten in der Gemeinde eine 
wohlbehütete Betreuung haben. 
Der Kindergarten wird um eine Ta-
gesbetreuung vergrößert und soll 
somit die Betreuung der Kinder bis 
zum 2. Lebensjahr entsprechend 
decken. Wir freuen uns auf ein gu-
tes Projekt zum Wohle unserer Kin-
der und zur Entlastung der Eltern.

Im kommenden Jahr beginnt die 
Sanierung und Adaptierung des Ge-
meindeamtes. Bereits in der ersten 
Jänner Woche wird der Gemeinde-
betrieb in die Räumlichkeiten un-
terhalb der Polizeiinspektion ver-
legt. Der Betrieb wird daher in der 
ersten Jänner Woche komplett aus-
gesetzt und soll ab dem 8. Jänner 
2024 regulär am neuen Standort 
laufen. Ebenso wird es im Jänner 
eine öffentliche Präsentation des 
neuen Gemeindeamtes geben. Der 
Anspruch des Gemeinderates war, 
dass wir das bestehende Gebäude 
sanieren und in einem nachhalti-
gen Sinne nutzen. Dabei wird das 
Heizsystem gänzlich ausgetauscht, 
die Fenster gewechselt, die Wär-
medämmung verbessert und die 
Raumaufteilung grundsätzlich ver-
ändert. Die Umsetzung dieses groß-
artigen Projektes ist ein wichtiger 
Meilenstein für die Gemeindever-
waltung und soll zur Verbesserung 
der Bürgerbetreuung beitragen. 

Im Jahr 2024 soll auch der Glas-
faserausbau in allen Katastral-
gemeinden gestartet und abge-
schlossen werden. Wir bitten Sie 
um Verständnis für die Beeinträch-
tigungen während der Bauphase.

Im kommenden Jahr soll ein ge-
meinsames Projekt mit der Dor-
ferneuerung Zellerndorf und der 
Pfarre Zellerndorf umgesetzt 
werden. Dabei geht es um ein Zu-
kunftsprojekt, welches sich auf 
Grundlage einer Sozialraumana-
lyse mit künftigen Entwicklungs-
möglichkeiten von Zellerndorf be-
schäftigt. Wir sind gespannt, was 
die Umsetzung für Resultate bringt 
und bitten Sie jetzt schon um  
Ihre Unterstützung und Mithilfe.

Ein wichtiger Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit ist auch die Inves-
tition in neue PV-Anlagenprojek-
te. Aus diesem Grund wollen wir 
im kommenden Jahr die PV-Of-
fensive verstärken und weitere 
Anlagen ausbauen. Ebenso ist 
angedacht viele ältere Heizungs-
systeme von Gebäuden und Lie-
genschaften der Marktgemein-
de Zellerndorf an den Stand der 
Technik heranzuführen bzw. gänz-
lich zu tauschen, um hier kosten- 
und energieeffizient zu agieren.

Ein breites Arbeitsprogramm 
erwartet uns im Jahr 2024.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein frohes und 

besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Liebsten und ein 

erfolgreiches Jahr 2024.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Frohes 
Weihnachtsfest und 

einen guten Start 
ins Jahr 2024!“

Meine

Sprechstunden:

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!
    (Tel.: 02945/2214 DW 12)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend der Großgemeinde!

Beilagenhinweis: 
Dieser Ausgabe der Gemeindenachricht liegt die aktuelle Verbandszeitung des 
Abfallverbandes - inkl. dem Müllabfuhrplan für das Jahr 2024 - bei.! !

Christbaumentsorgung

Ausgediente Bäume können wäh-
rend der Öffnungszeiten* des 
Sammelzentrums im Bauhof abge-
geben werden. 

*Dienstag (außer Feiertag):
  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

*Freitag (außer Feiertag):
  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hunde

Leider stellt die selbständige Entfernung des Hundekotes für manche Hundebesitzerinnen und Hun-
debesitzer oft noch ein großes Problem dar. Es werden daher erneut alle Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer auf folgenden Gesetzestext aus dem Nö. Hundehaltegesetz aufmerksam gemacht:
	 §	8	Abs.	2	Wer	einen	Hund	führt,	muss	die	Exkremente	des	Hundes,	welche	dieser	an	öffentlichen	Orten	
	 hinterlässt,	unverzüglich	beseitigen	und	entsorgen.
Wir bitten dies zum allgemeinen Gemeinschaftswohl zu beachten!

Wir möchten alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer außerdem darauf hinweisen, dass die Haltung 
von Hunden nach dem Nö. Hundehaltegesetz anmeldepflichtig ist! Jeder Hund ab dem 3. Lebensmonats 
muss der Gemeinde gemeldet werden. - Es ist die jährliche Hundeabgabe zu entrichten sowie die Hunde-
marke, welche sichtbar vom Hund getragen werden muss, zu erwerben. Bei der Anmeldung ist der Nachweis 
über die erforderliche Haftpflichtversicherung sowie der „NÖ Hundepass“ (Nachreichung innerhalb von 6 
Monaten) vorzulegen.

Dies kann in der Postpartnerstelle am Gemeindeamt erledigt werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage oder telefonisch unter 02945/2214-25.
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Sendungen, die in diesem Zeitraum (bzw. ab 29.12.2023) nicht zugestellt werden können, 
werden in der Postpartnerstelle in Pernersdorf hinterlegt und sind auch dort abzuholen! 

Achtung! Dies gilt auch für Sendungen, die bis 28.12.2023 nicht abgeholt werden!
Die nächste Postpartnerstelle:

der Marktgemeinde Zellerndorf

WichtigeWichtige
BekanntmachungBekanntmachung

Aufgrund der Übersiedelung bleiben 
das Gemeindeamt und 
die Postpartnerstelle 

in der Zeit von 
02. - 05.01.2024 

zur Gänze geschlossen. 

Ab 08.01.2024 finden Sie uns 
in unserem Ausweichquartier 

in Zellerndorf Nr. 303 
(ehem. Gisi‘s bunter Laden)!

Wir danken für Ihr Verständnis!  

Gemeindeamt Pernersdorf
Pfaffendorf 60

2052 Pernersdorf

Mo  07:00 - 12:00        
Di    07:00 - 12:00        
Mi   07:00 - 12:00
Do   07:00 - 12:00
Fr     07:00 - 12:00          

Wir bitten nur in dringenden Notfällen um telefonische Kontaktaufnahme unter 02945/2214!
Eingehende E-Mails können erst ab 08.01.2024 wieder bearbeitet werden!

Schnupper-Tickets
Änderungen der 
Nutzungsbedingungen

Aufgrund der hohen Auslastung  
der beiden Schnupper-Tickets 
werden die Nutzungsbedingun-
gen ab 01.03.2024 abgeändert. 

Dies soll  einer höheren An-
zahl an Personen die Möglich-
keit geben, die Tickets zu nutzen.

Neuerungen:
• Das Ticket kann pro Person für 

maximal 1 Entlehnungstag 
pro Monat genutzt werden.

• Die Entlehnung am Freitag (so-
mit über das Wochenende) ist 
pro Person  2x pro Jahr möglich.

Die Nutzung der Schnupper-Tickets 
ist  auch in der nächsten Periode 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde kostenlos! 
     

     
 www.schnupperticket.at

Förderungen
Aufgrund der Fördersituation auf 
Landes- und Bundesebene wird die 
Förderung seitens der Marktge-
meinde für Photovoltaikanlagen, 
sowie Solaranlagen und Wärme-
pumpen für das kommende Jahr 
2024 ausgesetzt.

Rechnungen bis einschließlich 
31.12.2023 können noch bis spä-
testens 01. März 2024 beim Ge-
meindeamt Zellerndorf einge-
reicht werden.

Muster-Urnen-Gräber
In den Friedhöfen in Watzels-
dorf (linkes Bild) und Zellerndorf 
(rechtes Bild) wurden Muster-Ur-
nen-Gräber fertiggestellt und kön-
nen besichtigt werden.

In allen weiteren Friedhöfen der 
Großgemeinde sind ebenfalls 
Muster-Gräber geplant.

Fotos: zVg

Foto: pixabay

13:00 - 15:45
13:00 - 15:45
13:00 - 15:45 
13:00 - 15:45
13:00 - 15:45
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Neue „Achtung Kinder“-Hinweistafeln
Bei der Ortseinfahrt in Deinzen-
dorf (von Zellerndorf kommend) 
wurde eine neue „Achtung Kin-
der“-Hinweistafel angebracht. 

Damit soll auf die erhöhte Kinder-
frequenz hingewiesen und die Au-
tofahrer darum gebeten werden, 
ihr Fahrverhalten darauf abzustim-
men.

Bgm. Markus Baier organisierte in 
Zusammenarbeit mit dem Bank-
stellenleiter der Raika Zellerndorf, 
Wilfried Jäger, zwei solcher Tafeln 
für Deinzendorf und für Pillersdorf.

BERNHARD SCHÜLLER | A-2051 Zellerndorf | 0676 4983518 | schueller-edelstahl.at

GELÄNDER UND STIEGEN

ÜBERDACHUNGEN

SONNENSEGEL

SOMMERGÄRTEN

KELLEREIEINRICHTUNGEN

INDIVIDUELLE ANFERTIGUNGEN

Foto: H. Schleich

Wir bitten generell in dieser Jahreszeit um erhöhte Vorsicht im Straßenverkehr!

Der Gedenktag zum National-
feiertag wird am 26. Oktober 
begangen und erinnert an das 
Ende der Besatzungszeit und an 
die 1955 beschlossene Neutrali-
tät.

In der Großgemeinde Zel-
lerndorf fand diese Gedenkfeier 
zum 31. Mal statt, immer ab-
wechselnd in den sechs Orten, 
war heuer Zellerndorf an der 
Reihe.

In der Pfarrkirche in Zellerndorf 
zelebrierte Prälat Franz Mant-
ler die Festmesse an der die 
Abordnungen der ÖKB Ver-

bände Zellerndorf-Umgebung, 
des Kameradschaftsverbandes 
Dietmannsdorf, die Kamera-
den aller Feuerwehren, die 
Vereinsvertreter und Bürger-
meister Markus Baier mit den 
Gemeinderäten teilnahm.

Beim Kriegerdenkmal wurden 
die Kränze gesegnet und nach 
innehalten und dem Totenge-
denken wurde der Festakt mit 
dem Abspielen des „Kamera-
den“ und der Österreichischen 
Bundeshymne durch die Mu-
sikkapelle Zellerndorf been-
det.

Feier zum Nationalfeiertag

Fotos: H. Schleich
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Zu Martini wird traditionsgemäß der 
Jungwein der aktuellen Lese verkos-
tet. Dies zum Anlass findet in der 
Pfarrkirche in Pillersdorf - auch als 
„Weinhauer Kirche“ bekannt - seit 
35 Jahren die Weinsegnung statt.

Die örtlichen Winzer danken für das 
gute Weinjahr, die herrliche Qualität 
der Weintrauben und schlussend-
lich für die hervorragenden Weine.

Pfarrer Jerome feierte am 12. No-
vember 2023 mit den Winzern den 
Gottesdienst und segnete die Jung-
weine.

Markus Baier, Ortsvorsteher Chris-
tian Hindler sowie die Winzer samt 
Familien nahmen an der traditionel-
len Veranstaltung teil. 

Weinsegnung in Pillersdorf

Foto: H. Schleich
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Wien-Woche 2023

Vom 20. bis zum 24. Novem-
ber 2023 war die 4A gemein-
sam mit Lucia Weinwurm und 
Sylvia Pöppl auf Wien-Woche.

Nach einer Stadtrundfahrt am Mon-
tag besuchten wir am Abend das 
Time Travel und anschließend den 
Christkindlmarkt. 

Am Dienstag besichtigten wir den 
Stephansdom und die Karlskir-
che, am Nachmittag fuhren wir 

ins ORF-Zentrum, wo wir bei Ö3 
backstage selber Aufnahmen ge-
stalten durften. Am Abend sa-
hen wir uns in der Hotellobby das 
Match Österreich-Deutschland an.

Für den Mittwoch war ein Besuch 
in der Schatzkammer und der Kai-
sergruft eingeplant, am Nachmittag 
mussten wir uns nach einer Füh-
rung durch das Schloss Schönbrunn 
für das Musical „Rebecca“ stylen.

Am Donnerstag gab es eine Rallye 
durch die Hofburg, um halb zwei wa-

ren wir im Planetarium, danach spa-
zierten wir durch den Prater.  Spä-
ter ging es ins Donauzentrum, wo 
wir im Kino „Pulled Pork“ ansahen.

Den Freitagvormittag verbrach-
ten wir im Technischen Muse-
um, wirklich interessant, bevor 
wir zur Mittagszeit mit dem Zug 
zurück nach Zellerndorf fuhren.

Mittelschule

+43 (0)2945 22 37
www.tischlerei-kamhuber.at

ofce@tischlerei-kamhuber.at

2051 Zellerndorf 324

Kindergarten
Laternenfest

Am 9. November 2023 fand unser 
Laternenfest statt. Die Kinder freu-
ten sich schon sehr darauf. 

Wir trafen uns beim Spielplatz und 
zogen mit unseren Laternen in den 
Pfarrhof ein. Dort angekommen 
sangen wir noch Lieder, Gedichte 
und eine Klanggeschichte. Die Kin-
der im letzten Kindergartenjahr 
machten einen Lichtertanz und in 
Kooperation mit der Volksschule 
Zellerndorf ein gemeinsames Lied. 

Das Laternenfest war zahlreich be-
sucht. Wir bedanken uns für die 
Unterstützung der Polizei, die uns 
die Straße absperrte, damit wir 
sicher in den Pfarrhof kommen 
konnten. Danke an den Elternbei-
rat für die Organisation und Unter-
stützung für das gelungene Fest. 
Viele Eltern sorgten dafür, dass 
genügend Essen zur Verfügung 
stand. Durch die freiwillige Spen-
de kann der Kindergarten neues 
Spielmaterial anschaffen. 

Strassen 1 mal 1

Die Kinder im letzten Kindergar-
tenjahr hatten im November ein 
Projekt der AUVA. Dieses Projekt 
heißt das „Straßen 1 mal 1“.

Schritt für Schritt lernten die Kin-
der auf spielerische und altersge-
rechte Art das richtige Verhalten 
auf dem Gehsteig, das Überque-
ren der Straße und wie man im 
Auto der Eltern oder im Bus mög-
lichst sicher unterwegs ist. Durch 
anschauliche Beispiele wurden die 
Risiken des Straßenverkehrs auf-
gezeigt. 

Auch dem Thema Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr wird im Programm 
große Beachtung geschenkt. Im 
abgedunkelten Raum erkannten 
die Kinder beim Glühwürmchen- 
Spiel mit Hilfe von Warnwesten 
und Taschenlampen, wie gut sie 
mit Reflektoren gesehen werden.

es weihnachtet

Im Kindergarten weihnachten es 
bereits. Es duftet nach Keksen, 
es leuchtet und glitzert in jedem 
Raum. 

Die besinnliche Adventszeit ist für 
Groß und Klein eine der schöns-
ten, die Vorfreude auf Weihnach-
ten ist groß. Mit Hilfe des Advent-
kalenders und dem Adventkranz 
wird den Kindern veranschaulicht, 
wie lange es noch dauert, bis Hei-
lig Abend ist. 

Fotos: zVg

Foto: zVg

Es war ein tolles Laternenfest im Pfarrhof mit vielen Besuchern 
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Der Verein Forum Platt widmet 
sich der Geschichte und der ar-
chäologischen Erforschung von 
Platt. Jetzt präsentieren sie in ihrer 
fünfzehnten Ausstellung im Pfarr-
hof von Platt das Thema „Platter 
Auswanderer“.

Obmann Reinhard Wolf und Tho-
mas Soucek mit ihrem Team haben 
wie sie sagen einiges bislang unbe-
kanntes „ausgraben“ können. Ori-
ginal Dokumente zeigen es, die bei 
den Recherchen aufgetauchten 
Details sind sensationell. Manches 
Mal verwundert über die Grün-
de und Zusammenhänge warum 
Menschen Platt verlassen hatten 
oder auch Platt verlassen mussten. 

Schicksale und Tragödien von jüdi-
schen Mitbürgern wie das gültige 
Einreisedekret in die USA in den 
Händen belegt und Tage danach 
von den Nationalsozialisten im 
Konzentrationslager ermordet. 

Es gibt Unterlagen, dass Platter Be-
wohner nach Kanada, Holland, Zai-
re, auch ins „heilige Land“ für Aus-
reisen beabsichtigten. Genauso 

gibt es Ansichtskarten von Platter 
Auswanderern aus New York, die 
so scheint es vermeintlich weit in 
der Ferne es geschafft haben, mit 
lieben Grüßen an die Heimat. 

Besucher der doch umfangreichen 
Dokumente waren oft überrascht 
in Unkenntnis über nahe Ver-
wandtschaftsverhältnisse der Aus-
wanderer.

Bürgermeister Markus Baier ist 
gebürtiger Platter und hat beim 
Besuch der Ausstellung bis dahin 
nicht bekannte Daten erfahren.

Für das leibliche Wohl an den zwei 
Tagen der Ausstellung sorgte das 
Team des Pfarrgemeinderates mit 
Kaffee und Mehlspeisen.

Auf den Spuren der Auswanderer

Fotos: zVg

Bürgermeister Markus Baier mit Obmann-Stv. Thomas Soucek 
und Obmann Reinhard Wolf 

Foto: H. Schleich

Am Sonntag, den 3. Dezember 
2023 fand im Milchhauspark in 
Watzelsdorf die jährliche Adven-
teröffnung statt. 

Trotz eisigem Wetter freuten wir 
uns sehr über zahlreichen Besuch 
aus der ganzen Gemeinde. 

Feuerkörbe, Glühwein und Punsch 
hielten unsere Gäste warm.

Blechbläser haben den Nachmit-
tag mit Weihnachtsliedern noch 
abgerundet.

Adventeröffnung in Watzelsdorf

Fotos: zVg

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden und Helfer! 
Dank euch war es ein stimmungsvoller Start in die Advent- und Weihnachtszeit!

Dorf-Erneuerungsverein Watzelsdorf

Samstag 10. Februar 2024
Einlass ab 18:00 Uhr       

Beginn 20:00 Uhr
 

 Sonntag 11. Februar 2024
Einlass ab 13:00 Uhr   

Beginn 15:00 Uhr

   Dienstag 13. Februar 2024
     Einlass ab 17:00 Uhr     

Beginn 19:00 Uhr
 

TERMINANKÜNDIGUNG
Fasching in Watzelsdorf
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Trotz der farbenfrohen Pracht ist 
ein Feuerwerk für Tiere, insbe-
sondere Haustiere, alles andere 
als angenehm. Hunde und Katzen 
reagieren oft ängstlich oder sogar 
panisch auf die lauten Geräusche. 
Hier einige Tipps, um es Ihren 
vierbeinigen Freunden leichter zu 
machen:

- Halten Sie Ihren Hund bereits in 
den Tagen vor Silvester an der Lei-
ne, da es schon früh zu lauten 
Knallgeräuschen kommen kann.

- Bringen Sie Ihr Haustier in der Sil-
vesternacht ins Haus. Der Garten 
ist kein sicherer Ort angesichts von 
lauten Geräuschen und Blitzlich-
tern.

- Schließen Sie Türen und Fenster, 
und machen Sie Vorhänge oder 
Rollos zu, um zusätzlichen Stress 
durch Blitzlichter zu vermeiden.

- Für Hundebesitzer: Tun Sie so, 
als wäre alles normal. Trösten oder 
beruhigen Sie den Hund nicht, um 
ihm nicht das Signal zu geben, 
dass etwas nicht stimmt.

- Für Katzenbesitzer: Katzen zie-
hen es vor, sich zu verstecken. 
Schaffen Sie einen ruhigen Ort, an 
dem sich die Katze zurückziehen 
kann.

Guten Rutsch - 
oder doch lieber einen besinnlichen Übergang?

Das neue Jahr wird traditionell mit 
großem Jubel empfangen, begleitet 
von Raketen und Feuerwerken. Lei-
der enden jedoch viele Feiern mit 
Verletzungen, da einige Personen 
den Umgang mit Pyrotechnik unter-
schätzen. Auch Haustiere leiden un-
ter dem Lärm und den Lichtblitzen.

Die letzte Nacht des Jahres kann ge-
nussvoll sein, sei es bei einem ge-
mütlichen Fondue zu Hause, auf ei-
nem Silvesterpfad oder bei einer Par-
ty. Alle warten gespannt auf Mitter-
nacht, wenn das neue Jahr mit Glo-
ckenschlägen, dem Donauwalzer und 
einem farbenfrohen Feuerwerk be-
grüßt wird. Doch leider trüben Unfäl-
le mit Feuerwerkskörpern oft die gu-
te Stimmung.

Raketen, die falsch abgefeuert wer-
den, oder Böller, die in den Händen 
explodieren, führen zu zahlreichen 
Rettungseinsätzen. Von Gehörschä-
den über Verbrennungen bis hin zu 
schweren Verletzungen und sogar 
tödlichen Unfällen reicht die Band-
breite. Die Experten des NÖZSV ge-
ben daher folgende Ratschläge:

- Verwenden Sie nur Knaller und Ra-
keten mit dem CE-Prüfzeichen. Ille-
gale Pyrotechnik kann lebensgefähr-
lich sein.

- Halten Sie ausreichend Abstand ge-
mäß den Angaben in der Produktbe-
schreibung.

- Beachten Sie die Altersbeschrän-
kungen für verschiedene Kategorien. 

- Wählen Sie einen geeigneten Ab-
schussort, am besten eine freie Flä-
che, fernab von Bäumen und Häu-
sern. Verzichten Sie unbedingt auf 
das Abschießen vom Balkon oder der 
Terrasse. Die Verwendung von Feu-
erwerkskörpern der Kategorie F2 ist 
im Ortsgebiet grundsätzlich ganzjäh-
rig verboten.

- Seien Sie geduldig mit Blindgän-
gern. Warten Sie ab, bevor Sie versu-
chen, sie erneut zu zünden.

Wir wünschen Ihnen und Ihren tieri-
schen Begleitern eine sichere Silves-
ternacht und einen fröhlichen, den-
noch ruhigen Start ins neue Jahr!

Tiere leiden besonders unter lau-
tem Feuerwerk.

F1

F2

F3

F4

Sehr geringe Gefahr, vernachlässigbarer Lärmpegel    
z.B. Wunderkerzen, Knallbonbons, Knallerbsen, Tisch-
feuerwerk etc.

Sehr geringe Gefahr, vernachlässigbarer Lärmpegel    
z.B. Wunderkerzen, Knallbonbons, Knallerbsen

Mittlere Gefahr, zur Verwendung in weiten, offenen 
Bereichen im Freien vorgesehen
z.B. Knallkörper, Feuerräder etc.

Große Gefahr, nur zur Verwendung von Personen mit 
Fachkenntnis vorgesehen
z.B. Feuerwerksbomben, Fächersonnen, Fontänen, 
Feuertöpfe etc.

ab 12 Jahren

ab 16 Jahren

ab 18 Jahren
Sachkunde
erforderlich

ab 18 Jahren
Fachkenntnis
erforderlich

Auf Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern ist die Kategorie, in die sie 
fallen, angegeben:

www.noezsv.atNiederösterreichischer Zivilschutzverband

Auf der Suche nach einem (Weihnachts)Geschenk..?
In der Postpartnerstelle im Gemeindeamt finden Sie bestimmt etwas!

Bücher

Ein Auszug: „Platter Kellergassen und Pressshäuser“, „Von Platt ins Parlament“ von NR a.D.
Josef Pfeifer, Heimat Zellerndorf, Träumende Zwillinge von Dietmar Heidenreich uvm. 

Zellerndorfer Gemeindegutschein

Egal ob für Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum 
oder als kleines Dankeschön - der Zellerndorfer  
Gemeindegutschein kann bei vielen Betrieben 
und Dienstleistern in der Marktgemeinde ein-
gelöst werden und ist ein ideales Geschenk.

Zellerndorfer Hut

Den Zellerndorfer Hut gibt es wieder in allen 
Größen (Gr. 53-61)
Aus 100% Wolle, rollbar und stark wasserim-
prägniert.

Preis: EUR 69,50

Zellerndorfer Weingläser

Es gibt Weißwein- und Rotweingläser, diese 
sind mit 1/8l und 1/16l Eichung versehen.
Im 6er Karton.

Weißweinglas à EUR 3,50 (im 6er Karton € 21,--)
Rotweinglas à EUR 4,50 (im 6er Karton € 27,--)

Die Verrechnung erfolgt über den Weinbauverein.
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Glückwünsche
1.1. - 31.3.2024

90. Geburtstag

Margaretha Thürmer, Zellerndorf
Franz Schwertberger, Platt
Ilse Pfeifer, Platt

85. Geburtstag

Gertrude Hammerschmid, Zellerndorf
Erich Fidesser, Platt
Josef Kröss, Pillersdorf
Maria Habelt, Platt

80. Geburtstag

Marianne Zimmerl, Zellerndorf
Helmut Holzschuh, Watzelsdorf
Renate Melzer, Dietmannsdorf
Rudolf Josef John, Zellerndorf
Alfred Hofmann, Zellerndorf
Franz Kahrer, Watzelsdorf

75. Geburtstag

Dr. Ernest Fiedler, Zellerndorf
Manfred Maier, Deinzendorf
Hermine Laudon, Platt
Josef Kahrer, Watzelsdorf
Otto Sommer, Zellerndorf
Elfriede Kollmann, Watzelsdorf
Josef Wögerer, Deinzendorf
Karl Fuchs, Platt

70. Geburtstag

Ulrike Schöfmann, Deinzendorf
Erna Heilinger, Zellerndorf
Walter Graf, Zellerndorf
Wilhelmine Gettinger, Dietmannsdorf
Mag. Dr. Günter Geber, Zellerndorf

Anna Bodansky, Watzelsdorf
Maria Zelnicek, Watzelsdorf
Mag. Renate Kowanz, Dietmannsdorf
Theresia Mayer, Platt
Elisabeth Ringel, Dietmannsdorf
Lidija Valovec, Zellerndorf
Karl Peschka, Pillersdorf
Eva-Maria Wallig, Watzelsdorf
Aloisia Schreiber, Zellerndorf
Josef Mayer, Watzelsdorf
Ewald Fidesser, Platt
Helga Klement, Platt
Brigitta Ehn, Zellerndorf
Karl Lusk, Dietmannsdorf

65. Geburtstag

Otto Wallig, Zellerndorf
Mag. Ewald Bussek, Zellerndorf
Herbert Haresleb, Watzelsdorf
Barbara Welter, Platt
Robert Machula, Deinzendorf
Isabella Rockenbauer, Dietmannsdorf

60. Geburtstag

Elisabeth Graf, Zellerndorf
Birgit Suchanek, Zellerndorf
Dipl.Ing. Ewald Thurner, Zellerndorf
Dipl.Ing. Maria Honsig, Platt
Mag. Monika Hoffmann, Watzelsdorf
Helmut Fehringer, Zellerndorf
Ilse Pirka, Watzelsdorf
Norbert Honsig, Platt
Helmut Eber, Zellerndorf
Dr. Ingrid Diem-Hofbauer, Dietmannsdorf

55. Geburtstag

Dagmar Aschinger, Platt
Susanne Weichmann, Watzelsdorf
Martina Schechtner, Watzelsdorf

Peter Schnitzhofer, Zellerndorf
Wolfgang Bartholomäus, Platt
Heinz Gerstorfer, Zellerndorf
Gernot Scharinger, Platt
Manfred Nutz, Zellerndorf
Anna Binder, Platt
Erich Eber, Zellerndorf

50. Geburtstag

Roman Kumerer, Platt
Manuela Kahrer, Watzelsdorf
Birgit Kössel, Watzelsdorf
Barbara Steurer, Zellerndorf
Christian Reinthaler, Zellerndorf
Cornelia Schönhofer, Zellerndorf
Verena Ehn-Gratzer, Zellerndorf

60 Jahre

Emma & Rudolf Theuerer, Dietmannsdorf

65 Jahre

Ingrid & Willibald Eber, Zellerndorf
Ernestine & Rupert Murtinger, Zellerndorf

Hochzeits-Jubiläen

Wir gratulieren herzlich!

Willkommen liebe Gemeindebürgerinnen!

Lea Marie Kain
Geboren: 02.10.2023 um 15:59 
Größe: 51 cm Gewicht: 3.126 g 

Pillersdorf

Luisa Winalek
Geboren: 07.10.2023 um 04:36 
Größe: 54 cm Gewicht: 3.480 g 

Zellerndorf
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Frühjahrskurs 2024 

 
Bewegungsgruppe nach der Methode Liebscher & Bracht 

und Faszienyoga 
 
 

Termine:  Donnerstag  18:30 h 
   15.2, 29.2., 14.3., 4.4.2024 
   18.4., 2.5., 16.5., 6.6.2024 
 
Ort:   Bildungscampus Zellerndorf 
 
 
Mitzubringen: Faszienrollen Set L&B (bei mir erhältlich) 

Bequeme Kleidung, Sportschuhe (Indoor),  
Matte, Trinkflasche 
 

Kosten:   8er Block  115 € 
  1 x 15 € 
Bezahlung am 1. Kurstag bar 

 
Martina Jordan, 0676/780 43 32 
Ich freue mich auf dich! 
 

Physiotherapie in der Gruppe 
Im Bildungscampus in Zellerndorf 

 

Ich biete heuer ab Oktober 2023 zwei Gruppen an: 

Donnerstag ab 5.10., abwechselnd 17.45/ 18.30 Uhr: 

Knie- und Hüftgruppe, das sind Patienten mit Hüft- oder 
Knieprothese(n), sonstigen Operationen oder Arthrosen 

in diesen Bereichen, die Stabilität und Beweglichkeit 
brauchen  (Liegen auf der Matte sollte möglich sein). 

Freitag ab 6.10., 8.30 Uhr: 

Wirbelsäulengruppe, für Patienten mit und ohne 
Beschwerden (Übungen auf der Matte sollen auch hier 

möglich sein). 

Für beide Gruppen ist es möglich sich eine Verordnung 
für:  10 x Physiotherapie Gruppenbehandlung 60 min 

zu holen. 

Die Kurse dauern bis vor Ostern. Entfallene  Termine 
können nachgeholt werden! 

Bitte um telefonische Anmeldung: 

Gabriele Reithofer 

0676/3238477 

greithofer.physio@hotmail.com 

Einstie
g im Jä

nner m
öglich!

DANKE für Ihr Vertrauen!  
 

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr!

# SITZTANZ FÜR SENIOREN
Dienstag ab 09.01.2024 um 10:30 Uhr
Bildungscampus Zellerndorf
45 min.
Termine: 09.01., 16.01., 23.01., 30.01., 05.03., 
12.03., 19.03., 02.04., 09.04., 16.04, 23.04, 
30.04.2024 

Anmeldung und Information: Barbara Gschwandt-
ner unter 0664/537 85 00 oder www.bewegungs-
quelle-waldviertel.at

# KINDER-YOGA
Samstag Vormittag
begrenzte Teilnehmerzahl
freie Spende 
Anmeldung und Information bei Christoph Kadlec 
unter 0664/39 81 445 oder c.kadlec@gmx.at

# SPORT, SPASS UND FLEISSIG ÜBER 30
ab 09.01.2024 jeden Dienstag um 17:20 Uhr
Turnsaal Kindergarten
60 min./5 Einheiten/ € 50,--
Trainer: Stephan Niedermayer
Anmeldung bei Christina Scharinger: 0676/541 93 35

#  PARKOUR FREERUNNING für Kinder ab 6 Jahre
Dienstag ab 09.01.2024 von 16:00-17:00 Uhr
Turnsaal Schule Zellerndorf      
5 Einheiten/€ 40,--
Anmeldung bei Christina Scharinger: 0676/541 93 35

Foto: zVg
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Die Kinder-Seite
...natürlich auch für Junggebliebene

1. Wie heisst das Rentier mit der roten Nase?

2. Bekanntes Weihnachtslied

3. Einer der drei Könige

4. Wie wird der Weihnachtsmann auf Englisch 

genannt?

5. In diesem Monat feiern wir Weihnachten

6. Wer kommt mit den Schafen an die Krippe? 

(Mehrzahl)

7. Was hängt man häufig an den 

Weihnachtsbaum?

8. Wo wohnt der Weihnachtsmann?

9. Wer verkündete den Hirten die frohe 

Botschaft?

10. Sie helfen dem Weihnachtsmann (Mehrzahl)

11. Sie ziehen seinen Schlitten (Mehrzahl)

12. Zünde nicht den Baum an, sondern die...
 
 
 
 
 
 
 
 

Umlaute werden als Ä, Ö, Ü eingetragen, nicht AE, OE, UE.
Einige Antworten bestehen aus zwei Wörtern. Diese werden hintereinander ohne Lücke eingetragen.

© www.kinder-malvorlagen.com

1. Wie heißt das Rentier mit der roten Nase?
2. Bekanntes Weihnachtslied
3. Einer der drei Könige
4. Wie wird der Weihnachtsmann auf Englisch genannt?
5. In diesem Monat feiern wir Weihnachten
6. Wer kommt mit den Schafen an die Krippe? (Mehrzahl)

7. Was hängt man häufig an den Weihnachtsbaum?
8. Wo wohnt der Weihnachtsmann?
9. Wer verkündete den Hirten die frohe Botschaft?
10. Sie helfen dem Weihnachtsmann (Mehrzahl)
11. Sie ziehen seinen Schlitten (Mehrzahl)
12. Zünde nicht den Baum an, sondern die...

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

© www.kinder-malvorlagen.com

Eltern-Kind-Treff

Marktgemeinde Zellerndorf

Donnerstags
9:30 bis 11:00 Uhr

Bildungscampus Zellerndorf

Es wird gemeinsam gespielt, getratscht, 
gegessen und vieles mehr.

Einfach vorbeikommen - 
keine Anmeldung erforderlich!

Nähere Informationen bei Anna Dworzak unter 
dworzak@zellerndorf.gv.at.

Foto: zVg
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iinnffoorrmmiieerrtt!!    
Musikkapelle Zellerndorf  

4. Mai 2024 - Frühlingskonzert 

Vorankündigung 

Liebe Freunde der Musikkapelle Zellerndorf! 

Es freut uns sehr, Ihnen einen kleinen Überblick über 
unsere Aktivitäten im vergangenen Jahr geben zu dür-
fen.   

Gerne denken wir an den vollen Saal bei unserem 
Frühlingskonzert im Mai zurück, oder auch an die 
Marschmusikwertung in Göllersdorf, bei der wir 
ausgezeichnete 93,5 Punkte erreichten.  

Im Sommer standen einige Frühschoppen sowie 
Dämmerschoppen am Programm. Wir waren sowohl 
in unserer Marktgemeinde, als auch im Bezirk Hol-
labrunn und sogar im Waldviertel musikalisch unter-
wegs.  

Am 4. August konnten wir über 40 Kinder bei unserem 
Ferienspiel begrüßen. Die Kinder durften Instrumente 
ausprobieren und selbst basteln, Musik-Twister und –
Bingo spielen, Bügelperlen legen und vieles mehr. Zum 
Abschluss wurde noch gemeinsam marschiert und die 
No Limits gaben zwei Stücke zum Besten.  

Eine große Freude war es uns, Sie erstmals zu unseren 
Sommerklängen in den Pfarrhof Zellerndorf einladen 
zu dürfen. Mit den Sommerklängen werden wir jährlich 
eine Ortschaft unserer Marktgemeinde besuchen und 
uns musikalisch in Form eines Dämmerschoppens in 
gemütlicher Form und Atmosphäre präsentieren. Die 
Veranstaltung wurde sichtlich gut bei der Bevölkerung 
angenommen und hätte bestimmt länger gedauert, 
wenn das Wetter gehalten hätte. Hiermit möchten wir 
uns auch noch einmal herzlich bei der Pfarre Zellern-
dorf für die Übernahme der Bewirtung bedanken.  

Im September waren wir wieder mit unserem Stand am 
Retzer Weinlesefest vertreten, wo Sie bei uns heuer 
erstmal süße und pikante Waffeln genießen durften.  

Ein ganz besonderer Tag für uns war der 31. Oktober. 
An diesem Tag fand im Wiener Musikverein das Nitsch
-Projekt mit dem Tonkünstler Orchester statt, welche 
unter anderem Hermann Nitschs 9. Sinfonie aufführten. 
Wir hatten dabei die große Ehre, bei einigen Stücken 
mitzuspielen und mit traditioneller Marschmusik durch 
den Goldenen Saal zu marschieren.  

Am 19. November nahmen wir an der Konzertmusik-
bewertung der BAG Hollabrunn teil. Mit den Stücken 
Ross Roy und Magic Mountain traten wir mit 72 Musi-
kerinnen und Musikern in der Stufe C an und erreichten 
mit unserer Darbietung 92,75 Punkte - die zweithöchs-
te Punktezahl im Bezirk. Wir sind stolz, dass 14 neue 
Musikerinnen und Musiker zum ersten Mal bei der 
Wertung in unseren Reihen saßen.   

Die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Zel-
lerndorf wünschen Ihnen  ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes sowie erfolgreiches Jahr 2024.  

 

 

Nitsch-Projekt im Wiener Musikverein 

Neue Musikerinnen und Musiker bei der Konzertmusikbewertung 

Frühlingskonzert 2023 

Sommerklänge im Pfarrhof Zellerndorf 

Mannschaftsstand und 
Tätigkeitsbericht 2023:

Der Mitgliederstand aller 4 Feuer-
wehren beträgt mit Ende Novem-
ber 2023 307 Mitglieder. Dieser 
setzt sich aus 238 aktiven Mit-
gliedern, 20 Jugendmitgliedern 
und 49 Reservisten zusammen. 

Im vergangen Jahr wurden 33 Ein-
sätze (6 Brandeinsätze, 21 Techni-
sche Einsätze, 2 Schadstoffeinsät-
zen und 3 Brandsicherheitswachen) 
mit insgesamt 488 Stunden abge-
arbeitet. Weiteres wurden noch 
83 Übungen mit 1.662 Stunden 
durchgeführt. Die Gesamtstatistik 
aller sonstigen Tätigkeiten beläuft 
sich auf 11.858 Stunden, die von 
den Feuerwehrmitgliedern geleis-
tet wurden. Gesamtstatistik: 614 
Ereignisse mit 17.585 Stunden!

FF-Watzelsdorf:

Wir laden Sie und alle Kinder zum 

„Tag der offenen Tür“ 
am 24. Dezember 2023 

ins Feuerwehrhaus Watzelsdorf 
recht herzlich ein. Von 9 bis 12 Uhr 
werden die Kinder von uns betreut, 
damit Sie zu Hause in Ruhe Ihre 
Weihnachtsvorbereitungen tref-
fen können. Oder kommen Sie ins 
Feuerwehrhaus und wärmen Sie 
sich bei Punsch und Glühwein auf.

Die FF-Watzelsdorf lädt Sie sehr 
herzlich zu unserem Punsch-
stand am Samstag, den 30. De-
zember 2023 ab 17.00 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus ein.

Ich wünsche Ihnen im Namen 
der Freiwilligen Feuerwehren 
der Marktgemeinde Zellerndorf 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Herbert Geisschläger, HBI

Die Freiwilligen Feuerwehren der Marktgemeinde Zellerndorf
Deinzendorf, Platt, Watzelsdorf, Zellerndorf

WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZT 
VORSORGEN
UND BONUS 
SICHERN.

 31.10.
RAIFFEISEN
SPARTAG

75 € 
VORSORGE-
BONUS* 

BIS 31.01.2024

* Der Vorsorge-Bonus wird bei Abschluss von Veranlagungsprodukten ausbezahlt. Ihr:e 
Raiffeisenberater:in informiert Sie gerne über alle weiteren Details. Aktionszeitraum bis 
31.01.2024. 

Impressum: Medieninhaber: 
Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

noe.raiffeisen.at/vorsorgebonus
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Liebe Sportfreunde!

Wir dürfen Euch herzlich zu unserem 
Maskenball am 27.01.2024 einladen!

Der Ball findet im Feuerwehrsaal Unternalb statt 
und wir freuen uns,dass „Die Jungen Fetzer“ wie-
der für ordentlich Stimmung sorgen werden.

Der SVZ wünscht eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Obmann	Ferdinand	Riedl	

 SV ZELLERNDORF

MASKENBALL
Samstag, 27.01.2024

Unternalb Feuerwehrgasse 9

Eintritt: 12,-

Maskenprämierung

Tombola

Live-Musik:

Tischreservierungen bei Ferdinand Riedl ab 15.01.2024

Täglich von 17:00 bis 20:00 unter +43 650 9119405
ZVR: 60224469

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:3417.10.23   12:34
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Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches Neues Jahr!

Immer, wenn diese Ausgabe der 
Gemeindezeitung erscheint, steht 
Weihnachten vor der Tür und un-
sere Ausstellung ist bereits vorbei. 
Es war bereits unsere fünfzehnte 
und wieder war es ein voller Erfolg. 

Dieses Mal hatten wir die „Plat-
ter Auswanderer“ zum Thema, 
das wir am 04. und 05. November 
2023 dem interessierten Publikum 
im Pfarrhof präsentieren konnten. 
Wir waren selbst überrascht, wie 
viele es waren, die ihr Glück in der 
weiten Welt gesucht haben. Eu-
ropäische Nachbarstaaten waren 
genauso das Ziel, wie auch Cana-
da, USA, Mexiko, Brasilien, Argen-
tinien und sogar nach Australien 
oder Neuseeland. Noch weiter 
weg geht dann schon nicht mehr, 
sonst fährt man wieder auf der 
anderen Welthalbkugel zurück.

Weiters gab es mittlerweile zum 
dritten Mal unsere Baumpflanzak-
tion. Auch für diesen Herbst ha-
ben sich wieder einige Baumspen-
der gefunden. Wir bedanken uns 
bei Rudolf Brauneis aus Gunters-
dorf, Brigitte Kovac u. Günter Ei-

peldauer aus Stockerau/Wien und 
Gerlinde Puchta aus Deutschland. 
Weiters bedanken wir uns bei un-
seren Platter Spendern Martin 
und Theresa Baier, Anita Haus-
knecht, Johannes Holzschuh, Per 
Tomas Paichl, Günter Pfeifer, Mi-
chaela Piskur, Thomas Soucek und 
Reinhard Wolf. Besonders hervor-
heben soll man eigentlich nieman-
den. Wir machen eine Ausnahme 
– Thomas Lenz aus Wien ist bereits 
das dritte Mal bei unserer Baumpf-
lanzaktion dabei: jedes Mal mit je 
3 Bäumen (insgesamt also bereits 
9)! Gerne haben wir vom Forum 
Platt auch einen Baum zu Ehren 
von Ehrenbürger Emanuel Kob-
litz (100. Todestag) hinzugefügt.

Im Ganzen waren das 17 Bäu-
me (Eiche, Hopfenbuche, Baum-
hasel, Linde, Birne, Bergahorn, 
Amberbaum und Birke), die wir 

hauptsächlich am 27. Oktober 
2023 an die geeigneten Plätze 
gepflanzt haben. 2 davon wa-
ren eine leider notwendig ge-
wordene Ersatzpflanzung für 
Dürreopfer aus dem Sommer.

Werfen Sie immer wieder ei-
nen Blick auf unsere Homepage 
oder in unseren Anschlagkasten 
beim Feuerwehrhaus. Hier blei-
ben Sie immer aktuell informiert!

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit!

Bleiben Sie gesund und 
bleiben Sie uns treu!

Ihr FORUM-PLATT 
                     

www.forum-platt.at

Reinhard Wolf, flankiert von Christiane 
Winalek und Christa Waldherr. Der Pfarr-
gemeinderat hat gerne die Gäste unserer 

Ausstellung mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnt. 

von links: Anton Müller, Markus Gold, Patrick und Leopold (jun.) Eber, 
Roman Kumerer, Reinhard Wolf, Walter Wolf

Fotos: zVg

 
www.hofermedia.at

... wünscht frohe Weihnachten!... wünscht frohe Weihnachten!
GRAFIKDESIGN  //  für Print & Web      DRUCKPRODUKTE  //  aller Art      ETIKETTEN  //  Design & Produktion      SCHILDER  //  Vollverklebung
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Cäcilienkonzert

Am 25. November 2023 erstrahlte 
die neu renovierte Pfarrkirche von  
Watzelsdorf für das Musikschul-
konzert zu Ehren der heiligen Cäci-
lia, der Patronin der Kirchenmusik.

Der Bürgermeister der Gemeinde 
Zellerndorf, Markus Baier,  freute 
sich über ein beeindruckendes Ge-
meinschaftskonzert.  SchülerInnen 
und MusikschullehrerInnen  prä-
sentierten ein vielfältiges Reper-
toire, angefangen von Werken des 
Barocks bis zur Moderne.
Es erklangen Orgel, Querflöte, 
Gesang, Klarinette und Trompete 
im wunderschönen Kirchenraum. 
Extra arrangiert für Orgel inter-
pretierte die talentierte Schülerin 
Martina Schechtner  das hervorra-
gende  Werk „Delos“ des niederös-
terreichischen Komponisten Mag. 
Daniel Muck.  

Musikschuldirektor Mag. Gerhard 
Forman bedankte sich herzlich 
dafür, dass die MusikerInnen die 
Möglichkeit hatten, in der Wat-
zelsdorfer Kirche aufzutreten. 

Musikliebhaber dürfen sich bereits 
auf den 25. Mai 2024 um 18.00 
freuen, wo beim Kirchenkonzert 
„Orgel und mehr“,  in der Pfarrkir-
che Haugsdorf das Ambiente der 
700 Jahre alten Kirche mit virtuo-
ser Musik gefüllt wird.

Bläserklasse
 
Seit Beginn des Schuljahres 
2023/24 findet das Projekt Bläser-
klasse mit dem 3. und 4. Jahrgang 

der Volksschule Zellerndorf statt. 
Im Klassenverband erlernen die 
Schüler und Schülerinnen syste-
matisch das Spielen des Instru-
mentes. 

Die VolksschülerInnen lernen Or-
chesterblasinstrumente wie z. B. 
Flöte, Trompete, Horn, Posaune, 
Tenorhorn, Klarinette, Saxophon 
oder Tuba. 

Die Auswahl des Instrumentes für 
das jeweilige Kind wurde zu Be-
ginn des Schuljahres, nach Probie-
ren verschiedener Instrumente, in 
Abstimmung mit den Wunschins-
trumenten der Kinder und Beob-
achtungen der Musikschullehre-
rInnen, vorgenommen. 
Allen Beteiligten macht das Musi-
zieren in der Bläserklasse großen 
Spaß!

Jour Fixe Konzert

Herzliche Einladung zum „Jour Fixe 
Konzert“ des Musikschulverban-
des Retzer Land am Montag, dem 
22. Jänner 2024, 18.00 Uhr, in der 
Aula des Schulcampus Zellerndorf.
Die Ausführenden freuen sich über 
zahlreiche ZuhörerInnen!

Fotos: zVg

SBO Retz setzt Erfolgskurs fort

Dem SBO Retz gelang ein weite-
rer Meilenstein in der 20-jähri-
gen Geschichte – das Sinfonische 
Blasorchester unter der Leitung 
von Direktor Mag. Gerhard For-
man erspielte beim 2. Österreichi-
schen Blasorchesterwettbewerb 
der Höchststufe  in Grafenegg den 
großartigen 2. Platz.

Als Selbstwahlstück wurde „Prai-
se Jerusalem“ von Alfred Reed ge-
spielt. Eine musikalische Hymne 
an die Stadt Jerusalem, ein kraft-
volles und feierliches Werk für 
Blasorchester, mit dem sicherlich 
beeindruckendsten Schlussteil 
der Blasmusikliteratur – einem zu-
sätzlichen sechsstimmigen Blech-
bläsersatzes.  Als Pflichtstück war 
„Ceremonial“ vom spanischen 
Komponisten Ferrer Ferran zu hö-

ren – ein Werk in 3 Sätzen, mit ho-
hen technischen, musikalischen 
und rythmischen Anforderungen. 
Mit einem von Emotionen getra-
genen Auftritt hat das SBO Retz 
die Herzen des Publikums und der 
Jury berührt. Der Auftritt wurde 
mit unglaublichen 94,56 Punkten 
bewertet. Knapp hinter der Blä-
serphilharmonie Kärnten hat das 
SBO Retz den großartigen 2. Platz 
erreicht.

Musikschulverband Retzer Land
Rockenbauerplatz 3, 2070 Retz                   
Leitung: MDir. Mag. Gerhard Forman
Tel.: 02942/20233  
E-Mail: info@musikschuleretz.com
Internet: www.musikschuleretz.com

Frohe Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr!
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LEADER Region setzte viele 
Aktivitäten im Herbst 

Der Herbst ist in der Regio-
nalentwicklung eine sehr in-
tensive Zeit. So hat sich in der 
LEADER Region Weinviertel-Man-
hartsberg wieder viel getan. 

Zum einen haben sich die LEA-
DER Regionen des Weinviertels 
intensiv dem Thema ‚Leerstand‘ 
gewidmet und haben eine Kon-
ferenz und mehrere Infoabends 
und auch Infomaterials vorberei-
tet. Weiters kann die Wissbegie-
rige Bildungsregion im Rahmen 
einer Abschlussveranstaltung 
auf zahlreiche Erfolge und Maß-
nahmen zurückblicken. Für ei-
nen motivierenden Ausblick in 
die Zukunft hat das Bildungsteam 
Ali Mahlodji als mitreißenden 
Gastredner nach Hollabrunn ge-
holt. Wichtige Inputs gewannen 

zahlreiche Teilnehmende bei der 
Regionskonferenz „regionale 
Wassserzukunft – die neue Pra-
xis im Weinviertel“ in Hollabrunn. 

Einen lehrreichen Vortrag von 
Herrn Dr. Thomas Reinacher er-
hielten Jugendliche und ihre Lehr-
kräfte in vier höheren Schulen Hol-
labrunns zum Thema ‚Depression‘.

Alle Vorträge wurden mit Unter-
stützung des LEADER Programms 
von EU und Land NÖ gefördert 
und stehen zum Nachlesen oder 
Downloaden sowie als Basis zur 
Weiterentwicklung von Projekten 
auf der LEADER-Webseite https://
leader.co.at/news/ zur Verfügung.

Foto: LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg

LEADER Region Weinviertel – Manhartsberg 
Ausstellungsstraße 6, 2020 Hollabrunn 
E: office@leader.co.at, www.leader.co.at 

 

 

Presseinformation 

Ihre Ideen für die Region sind gefragt - Einfach gleich posten!   
Als Regionalentwicklungsinitiative möchte die LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg die 
Lebensqualität im westlichen Weinviertel erhalten und das Wohlfühlen in der Region konsequent 
weiterentwickeln. Dazu sind vor allem kreative und innovative Ideen gefragt. Auf 
https://weinviertler-ideenpool.at/ können Sie Ihre Ideen ‚einwerfen‘, die der Allgemeinheit dienen 
und dazu beitragen, die Region noch lebenswerter zu gestalten.   
 
Diese Ideen fließen ein in die NEUE Regionsstrategie, die aktuell bis Ende des Jahres überarbeitet wird 
und die bis zum Jahr 2030 Basis für zukünftige regionale Initiativen und Förderprojekte ist. Den aktuellen 
Stand der Entwicklung des Regionskonzeptes für die Region Weinviertel-Manhartsberg (entspricht dem 
Bezirk Hollabrunn) gibt es auf https://leader.co.at/strategieprozess-2021-2027/  

Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Ideen bei einem unserer Zukunftswerkstätten persönlich einzubringen 
und zu diskutieren. Um Anmeldung unter www.leader.co.at/anmeldung wird gebeten.  

• Auftakt-Zukunftswerkstätte am SA, den 18. Sept. 2021 von 10:00 - 14:00 Uhr,  
Bezirksbauernkammer Hollabrunn 

• Kreativ-Werkstätte für Wirtschaft/Ortskernbelebung/Tourismus/Jugend  
MO, den 11. Okt. 2021 ab 17:00 Uhr, Wirtschaftskammer Hollabrunn 

• Kreativ-Werkstätte für Landwirtschaft und Natur-/Klimaschutz  
MI, den 10. Nov. 2021 ab 16:00 Uhr im Weingut Zöchmann, Roseldorf 

• Abschluss-Zukunftswerkstätte zur Fokussierung der geplanten Maßnahmen  
SA, den 4. Dez. 2021, 10:00 – 14:00 Uhr im VA-Zentrum W4 in Röschitz  

Entwickeln wir gemeinsam unsere Region weiter! Wir freuen uns auf Ihre Ideen.  

 
 

Für Rückfragen erreichen Sie uns unter:   
 

 

T:  +43 (2952) 305 25, off ice@leader.co.at   

 

Friseur  Studeny 
Zellerndorf  358/3      TEL: 02945/27311 
 
 

NEU!  Ab Jänner 2024 neu in unserem Geschäft  NEU! 
 
 
 

Auch für Diabetiker! 
Um Terminvereinbarung wird gebeten: Telefon 0660 213 98 91 

 
 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  aalllleenn  
sscchhöönnee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  

PPrroossiitt  NNeeuujjaahhrr  22002244 
 

 

Rotes Kreuz Retz 

Erster Benefiz-Galaabend 

Am 4. November 2023 veranstal-
tete das Rote Kreuz Retz zum ers-
ten Mal einen Benefiz-Galaabend 
zugunsten der Aus- und Weiter-
bildung der Retzer Sanitäter:in-
nen. Im ausverkauften Stadtsaal 
im Althof konnten 120 Gäste 
begrüßt werden, darunter auch 
Vertreter des Roten Kreuzes Nie-
derösterreich, wie beispielsweise 
Vizepräsident Hans Ebner, Landes-
rettungskommandant Wolfgang 
Frühwirt und Bereichsgeschäfts-
führer Bernhard Seidl. Zu den 
weiteren Ehrengästen zählten u.a. 
Nationalratsabgeordnete Eva-Ma-
ria Himmelbauer i.V. von LH Jo-
hanna Mikl-Leitner, der Retzer 
Bürgermeister Stefan Lang sowie 
die Bürgermeister aus Pulkau, Leo 
Ramharter und Stefan Schmid aus 
Schrattenthal. 

Bei diesem gelungenen Abend 
durfte natürlich gutes Essen nicht 
fehlen. Zwischen den exquisiten 
Gängen des Abendmenüs wurden 
die Gäste jeweils mit dem musika-
lischen Kabarettprogramm „Wa-
schechte Weiber“ von Tschelsie & 
Julia verwöhnt. Die Kunstauktion, 
bei der Dr. Reinhard Lehninger 
informativ und unterhaltsam die 
Werke der Künstler:innen präsen-
tierte, war ein voller Erfolg und 
erzielte einen Reinerlös von über 
EUR 7.000,00. 

Bezirksstellenleiterin Christina 
Schwarzböck bedankte sich bei 
allen Gästen, Sponsoren, Künst-
lern und Helfern für die großarti-
ge Unterstützung und beim Retzer 
Bürgermeister für die gute Zusam-
menarbeit. 

Nach diesem wunderbaren und 
unterhaltsamen Abend freut sich 
das Rote Kreuz Retz auf eine Fort-
setzung vielleicht schon im nächs-
ten Jahr.

Staubfreie 

Badsanierung

1a-wimmer.at

3714 Sitzendorf | Am Tabor 4a
T 02959 2240  |  willkommen @ 1a-wimmer.at
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